
Mit drei Kandidaten in denWahlkampf
Die Bürgerbewegung
Passerelle hat drei
Kandidaten für den Bieler
Gemeinderat nominiert.
Das Ziel dabei ist
vor allem, bekannt
zu werden.
EVA BERGER

Die Bilanz nach vier Jahren seit
der Gründung sei sehr positiv,
sagte Wahl-Komitee-Mitglied
der Bürgerbewegung Passerelle,
Sonja Gurtner, gestern vor den
Medien. Als grösstenErfolg dieser
Zeit verbucht die Bewegung die
Annahme der Doppelmandats-
Initiative. Weiter sei ihr einziger
Stadtrat, RolandGurtner, sehr ak-
tiv im Parlament und präsent in
denMedien.
Gründe genug für die noch

jungeBewegung, nicht nurmit ei-
ner Liste für den Stadtrat, son-
dern auch mit einer für den Ge-
meinderat im Wahljahr mitzu-
mischen. Dass es aber einer der
drei Kandidierenden denn auch
in den Gemeinderat schaffen
könnte, daran glaubt der Vor-
stand nicht. Doch: «Ohne Ge-
meinderats-Kandidatenwirdman
im Wahlkampf nicht wahrge-
nommen», erklärte Sonja Gurt-
ner. Das erklärte Ziel ist es also,
mit der Gemeinderats-Liste die
Bewegung und die Kandidieren-
den bekannt zu machen und da-
durch «zwei bis drei» Sitze im
Stadtrat besetzen zu können.

Keine Listenverbindung
Die Integration in eine Stadt-

rats-Fraktion wäre aber auch mit
mehr Passerelle-Stadträten kein
Thema, versicherte der aktuell
einzigePasserelle-StadtratRoland
Gurtner. Und eine Listenverbin-
dung für die Wahlen sei nur am
Rande diskutiert worden. «Wir
hätten uns allenfalls vorstellen

können, auf der Liste der Linken,
denen wir politisch nahestehen,
eineLinie zubesetzen», soRoland
Gurtner. Zu konkreten Gesprä-
chen sei es aber nicht gekommen.
Zudemhätten sich die Passerelle-
Mitgliederdagegengewehrt, denn
daswürde demUnabhängigkeits-
Gedankenwidersprechen.
Die Bürgerbewegung Passe-

relle existiert nur in Biel. Sie hat
zum Ziel, «die Rolle einer Passe-
relle zwischen Bürgern und Poli-
tik zu spielen» und möchte sich
dabei von der Parteipolitik dis-
tanzieren.

Der Stadtrat ist das Ziel, dennoch kandidieren Ruth Tennenbaum, Roland Gurtner und Noël Tshibangu für den Gemeinderat. Bild: Adrian Streun

Ruth Tennenbaum
• Geboren 1958 in Biel
• Mitarbeiterin der eidg.
Kommission fürMigrations-
fragen
• Themen:
• Chancengererchte Zugän-
ge schaffen, etwa mit För-
derung der Teilhabe am
öffentlichen Leben
• Sozial verträgliche Stadt-
entwicklung, offensive Hal-
tung beim Umsetzen (eva)

Noël Tshibangu
• Geboren 1963 in der Demo-
kratischen Republik Kongo
• In Biel seit 1994
• Gründer von «Chance Plus»
Themen:
• Sicherheit für alle, ohne
Diskriminierung
• Förderung in der Schule für
alle, Einbezug der Eltern
•Mitsprache für alle
• Förderung der lokalen
Wirtschaft (eva)

Roland Gurtner
• Geboren 1945 in Biel
• Seit 1999 Stadtrat
• Mitglied der Spezialkom-
mission «Strukturen 2013
und Esplanade»
• Themen:
• Umwelt, Energieeffizienz,
öffentlicher Verkehr
• Fokus Sozialleben in Biel,
Mitbestimmung für alle
• Zentrales Verwaltungs-
gebäude (eva)


